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Bericht und Antrag 

des Finanzausschusses (7. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten Vorschlag 
einer Richtlinie des Rates zur Änderung der Richtlinie Nr. 69/74/EWG 
über Zoilager, der Richtlinie Nr. 69/75/EWG über Freizonen und der 
Richtlinie Nr. 71/235/EWG über die üblichen Behandlungen, die in 
Zoilagern und Freizonen vorgenommen werden können 
— Drucksache 7/4388 — 


A. Problem 

Die einheitliche Durchführung der gemeinsamen Vorschriften 
über Zollager, Freizonen und die üblichen Behandlungen, die in 
Zollagern und Freizonen vorgenommen werden können, soll 
sichergestellt werden. 


B. Lösung 

Durch die vorgeschlagene Richtlinie wird der Ausschuß für 
Zollveredelungsverkehre ermächtigt, alle die Anwendung der 
in den drei verschiedenen Richtlinien über Zollager, Freizonen 
und die dort vorgenommenen üblichen Behandlungen betreffen- 
den Fragen zu prüfen. Der Ausschuß empfiehlt, von dem Richt- 
linienvorschlag Kenntnis zu nehmen. 

Einstimmigkeit im Ausschuß 


C. Alternativen 

keine 


D. Kosten 

keine 
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Drucksache 7/4741 


Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


A. Bericht des Abgeordneten Bremer 


Die Vorlage — Drucksache 7/4388 — wurde vom 
Präsidenten des Deutschen Bundestages mit Schrei- 
ben vom 5. Dezember 1975 dem Finanzausschuß 
überwiesen, der über die Vorlage am 11. Februar 
1976 beraten hat. 

Der gemäß Artikel 26 der Richtlinie des Rates 
vom 4. März 1969 zur Harmonisierung der Rechts- 
und Verwaltungsvorschriften über den aktiven Ver- 
edelungsverkehr eingesetzte Ausschuß für Zollver- 
edelungsverkehre hat sich bewährt. Die Arbeits- 
weise dieses Ausschusses läßt eine rasche und 
elastische Handlungsweise beim Erlaß von Durch- 


führungsbestimmungen in Zweifelsfragen zu. In den 
Fällen, in denen Durchführungsmaßnahmen zur Ge- 
währleistung der Harmonisierung der in den Richt- 
linien über Zollager, Freizonen und die dort vorge- 
nommenen üblichen Behandlungen enthaltenen Vor- 
schriften notwendig sind, soll das Institut des Aus- 
schusses für Zollveredelungsverkehre ebenfalls tätig 
werden. Alle drei Vorschriften sollen dahin gehend 
ergänzt werden. 

Der Ausschuß empfiehlt, den Richtlinienvorschlag 
zur Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 12. Februar 1976 


Bremer 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Vorschlag der Rats-Richtlinie — Drucksache 7/4388 — zur Kenntnis zu 
nehmen. 


Bonn, den 12. Februar 1976 


Der Finanzaussdiuß 

Frau Funcke Bremer 

Vorsitzende Berichterstatter 


2 



